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5. Evaluierung

2. Modulaufbau

▪ Englischsprachige Masterveranstaltung
▪ Vorlesung (2SWS), Übung (1SWS), Projektseminar(2SWS)
▪ Teilnehmer: ca. 30 Master Studierende

▪ Projektseminar:
▪ Semesterbegleitendes Gruppenprojekt
▪ Aktuelle und praxisrelevante Aufgabenstellung
▪ Soll die Studierenden befähigen verschiedene 

Klassifikationsverfahren umzusetzen und ihre jeweiligen 
Vor- und Nachteile zu beurteilen

▪ Soll interessierten Studenten zudem die Möglichkeit bieten 
forschungsbezogen eigene Lösungsansätze zu entwickeln

Das neue Konzept wurde mit einem kombinierten 
Fragebogen über Vorlesung, Übung und Projektseminar 
evaluiert. Die Studierenden bewerteten dabei drei Aspekte 
des Projektseminars auf der Skala von 1 (beste Wertung) bis 
5 (schlechteste Wertung). 
■ Das webbasierte  Einreichungssystem war intuitiv zu 

nutzen.
■ Der kompetetive Charakter des Projekts war motivierend
■ Das Projekt war hilfreich beim Verständnis der Methoden 

aus der Vorlesung.

Das Projektseminar im Modul Intelligent Systems in 
Medicine wurde zum Wintersemester 18/19 neu konzipiert.
Das Format einer kompetitiven Maschine Learning 
Challenge hat sich dafür aus didaktischer Sicht sehr 
geeignet herausgestellt. Ein Websystem wurde entwickelt 
wo Studierende Lösungen hochladen können und dazu 
automatisch Feedback erhalten. Ebenso wird ein Vergleich 
zu den Lösungen der Kommilitonen ermöglicht.  Mit dem 
Konzept konnte ein gutes Verständnis der gelehrten 
Methoden erreicht und eine forschungsbezogene 
Auseinandersetzung mit der Problemstellung ermöglicht 
werden.

3. Didaktisches Konzept

Was sind Machine Learning Challenges?
Maschine Learning Challenges sind öffentlich 
ausgeschriebene Wettbewerbe bei denen eine 
Fragestellung mit bereitgestellten Daten gelöst werden soll.
Die Teilnehmer verwenden einen öffentlichen Datensatz um 
damit maschinellen Lernverfahren zu trainieren. Ein nicht 
öffentlicher Datensatz wird verwendet um die trainierten 
Modelle zu evaluieren. Die Teilnehmer können stetig neue 
Lösungen einreichen, diese werden automatisch evaluiert 
und es wird ein Feedback in Form von mehreren Metriken 
an die Teilnehmer zurückgegeben.

Warum eigenen sich Machine Learning Challenges 
gut als didaktisches Konzept?
▪ Sie sind ein Bestandteil der Forschungskultur im 

Maschinellen Lernen und ein treibender Innovationsfaktor
▪ Sie versetzen Studierende in eine authentische 

Forschungssituation, bei der alle Phasen des 
Forschungsprozesses abgebildet werden

▪ Das automatische Feedback ermöglicht es selbstständig 
und iterativ zu besseren Lösungen zu kommen und diese 
zu reflektieren

▪ Das kompetetive Element ist eine Motivationsfaktor

Die Umsetzung im Projektseminar
Als betrachtete Problemstellung wurde die Klassifikation 
von Melanomen anhand von Bildern der Haut gewählt, ein 
aktuelles Forschungsthema. Zum einen sollten die Bilder in 
gutartig und bösartig klassifiziert werden, zum anderen 
sollten sieben verschiedene Arten von Melanomen 
unterschieden werden. Für die Lösung der Aufgaben stand 
den Studierenden die Wahl der Methoden in weiten 
Grenzen offen. Bei der Abschlusspräsentation der Gruppen 
konnten sich die Studierenden zudem gegenseitig zu Ihren 
Lösungswegen austauschen.   

4. Technische Umsetzung

Anschließend werden die Lösungen automatisch evaluiert. 
Zusätzlich zu den eigenen Einreichungen werden die aktuell 
besten Einreichungen des Kurses anonym dargestellt. Die 
betreuenden WiMis haben als Admins umfangreiche Einsicht 
in die Evaluation der Einreichungen und sind dadurch in der 
Lage rechtzeitig Hilfestellung zu geben.

Abb. 1: Screenshot der Startseite

Für die technische Umsetzung des Konzepts wurde ein 
webbasiertes Evaluationssystem entwickelt. Die 
Studierenden melden sich mit ihrer normale CGI-Kennung an. 
Anschließend können Lösungen hochgeladen werden. Das 
System enthält dafür zahlreiche Hilfsfunktionen wie z.B. eine 
Beispieleinreichung und detaillierte Fehlermeldungen.

Abb. 2: Screenshot der Auswertungsseite
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